
ein Stückchen schöner machen. In die-
sem Jahr erreichten uns besonders viele
Gute Vorsätze, die an der frischen Luft
und unter freiem Himmel umgesetzt
werden wollen, wie beispielsweise eine
Blühwiese am August-Bebel-Platz oder
die Anschaffung von Sensen für die
Blühwiesen am Wasserturm und am
Rennbahnkreuz. Dank der Spenden von
zwei Freunden der Bürgerstiftung kön-
nen wir sieben Gute Vorsätze unterstüt-
zen. 2.330 Euro standen dafür zur
Verfügung.

HALLIANZ Engagement-Fonds 
Engagement hält die Gesellschaft zu-
sammen. Deshalb unterstützen wir eh-
renamtliche Initiativen und Vereine mit

Quartiersfonds Freiimfelde
Gefördert werden Projekte aus dem oder
für das Viertel Freiimfelde, die möglichst
vielen Bewohnerinnen und Bewohnern
zugutekommen. So wurde auf dem Frei-
feld ein Färbergarten angelegt und die
Tribüne am Bolzplatz im Park erhielt eine
Mosaikverkleidung.

Mitteln aus dem Bundesprogramm „De-
mokratie leben“. 2021 konnten 24 Pro-
jekte mit insgesamt 27.000 Euro
gefördert werden: Nachbarschaftsbe-
gegnungen im Viertel, der ehrenamtli-
che Aufbau einer Skaterbahn, ein
feministisches Festival, Diskussionsver-
anstaltungen, eine Ausstleung zu nach-
haltigen Wegen in die Zukunft – die
Themen waren vielfältig.

Im September fand der 10. HALLLIANZ
Spendenlauf statt. Mehr als 9.500 Euro
sind dabei für hallesche Engagement-
und Jugendprojekte zusammengekom-
men. 
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EIGENE PROJEKTE

Eine Stadt tanzt
So gerne hätten wir das dritte Jahr in
Folge mit unserem Mehrgenerationen-
projekt „Eine Stadt tanzt“, das Opern-
haus zum Brodeln gebracht, aber hier
hat uns Corona ausgebremst. Doch
auch wenn wir uns nicht alle im Februar
2021 im Opernhaus sehen konnten:
„Eine Stadt tanzt“ machte seinem
Namen alle Ehre – quer über die Stadt
verteilt wurden jede Woche Computer
hochgefahren und Tablets oder Handys
in Position gebracht, um sich zum digi-
talen Tanztraining zu treffen. In Küchen
oder Wohnzimmern tanzten rund 80
Hallenserinnen und Hallenser. Das Sig-
nal war deutlich: „Bitte nicht das auch
noch absagen!“ Natürlich haben wir bis
zum Ende gehofft, dass eine öffentliche
Aufführung möglich sein wird – aber der
Lockdown machte uns einen Strich
durch die Rechnung. Und so gab es Mit te
Februar eine digitale Abschlussveran -
staltung: Die verschiedenen Trai  nings -
gruppen zeigten einander ihre Choreo-
graphien. 

Nordlichter – Kunst im Quartier
Bei der Bürgerstiftung gibt es etwas
Neues. Mit dem Projekt »Nordlichter –
Kunst im Quartier« wollen wir Bewe-
gung in den halleschen Norden und ins-
besondere in den Stadtteil Trotha
bringen. Wir sind dabei, mit Partnern
einen Ort für junge Menschen im Viertel
zu schaffen. Denn: Kinder und Jugend-
lichen haben dort bislang wenig Frei-
räume und altersgerechte Angebote.
Was uns die Menschen vor Ort sagen,
die schon lange dafür eintreten: „Endlich
passiert jetzt was! Endlich mal was los
außerhalb der Schule!“ – es bleibt eine
gemeinsame Kraftanstrengung, auch in
den kommenden Jahren, aber wir sind
glücklich, dass es 2021 damit gemein-
sam losging und wir die ersten Angebote
für Jugendliche durchführen konnten.

Max geht in die Oper
Die Corona-Pandemie hat unser Kultur-
patenprogramm durcheinandergewirbelt
aber zu keiner Funkstille geführt. Die Pa-
tinnen und Paten haben in dieser Zeit
anders mit ihren Max-Kindern Kontakt
gehalten. So gab es statt der Treffen zu-
nächst telefonischen Kontakt, statt
Gruppenbesuchen ins Museum zum
Beispiel Spaziergänge in der Heide, den
Saaleauen, den Zoo oder den Botani-
schen Garten in Kleingruppen oder zu
zweit. Umso größer war die Freude, als
es im Herbst wieder  gemeinsam ins
Landesmuseum oder ins Theater ging.
Alle haben sich auf das Wiedersehen in
der Gruppe und die Rückkehr zu ge-
wohnten Spielen und Ritualen, wie bei-
spielsweise das gemeinsame Picknick,
gefreut. Neue Kinder konnten ab Herbst
in das Programm aufgenommen wer-
den und sind jetzt mit ganzem Herzen
dabei.
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„Mir hat gefallen, wie unkompliziert
und praktisch veranlagt die Bürger-
stiftungs-Frauen sind: Persönliche
Treffen sind im Lockdown nicht
mehr möglich? Dann machen wir
eben Online-Meetings mit Memo-
board und allem Drum und dran.
Oder: Es fehlt ein Regal! Also:
Transporter mieten und ab zum
Regal holen, damit die Botanik -
bibliothek im Botanischen Garten
 finale Gestalt annehmen kann. Ich
kann nur sagen: DANKE für alles!„
(Anke Triller, Zeit- und Ideenstifterin)



„Es macht einfach Spaß, Gutes zu
bewirken. Mir gefällt die breite Streu-
ung der Themen bei gleichzeitig 
gezielter Förderung ganz konkreter
einzelner Aktivitäten. Manchmal
braucht es nur einen kleinen Anstoß
durch die Guten Vorsätze, um etwas
Großes anzuschieben.“
(Peter Weigel, Initiator des Fonds
„Gute Vorsätze“)


